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INTRO
Ob mit „weichen Eisenbahn-
schienen“ bei 39 Grad oder
Hitzepanik bei endlich bestem
Badewetter: Politik und Leit-
medien lassen nichts aus, sich
und ihre verlogene Agenda zu
blamieren. Peinlich auch für
Politik und Leitmedien, dass
die nun offen gelegten Proto-
kolle des Robert-Koch-Instituts
klar belegen, dass die Corona-
Maßnahmen reine Staatswill-
kür waren. Ebenso die politisch
angeordnete Verurteilung der
Ärzte, denen das Wohl ihrer
Patienten über Profit und blin-

dem Staatsgehorsam standen.
Peinlich auch, dass die WHO
auf frischer Tat ertappt wurde,
und es nicht im Verborgenen
halten konnte, wie sie ihre ver-
hängnisvollen Internationalen
Gesundheitsvorschriften men-
schen- und völkerrechtswidrig
durchboxte. Es ist spürbar, dass
Höhere Gewalt in Zusammen-
wirken mit gerechten Menschen
eine Wende des Weltgesche-
hens einläutet.
Viel Gewinn beim Lesen die-
ser Ausgabe.
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Hitze-Höllen-Sommer: Verregnet und unterkühlt
bri. Nach einem auffällig kühlen
und verregneten Frühling, bei dem
nur die Wetterkarte dunkelrot
war, kamen Ende Juni 2024 end-
lich einige Sommertage. Bevor
sich Freude breit machen konnte,
schlugen die Leitmedien auch
schon Hitze-Alarm: Österreichs
Gesundheitsminister Johannes
Rauch bejubelte den von den
Grünen beschlossenen Hitze-
schutzplan und gab Hitzeschutz-

tipps für die Bevölkerung. AUF1
kommentierte: „Wie bei Corona
steckt auch hier ein System da-
hinter: Politiker und Medien erzeu-
gen Angst, um die Menschen zu
manipulieren und radikale Maß-
nahmen durchzusetzen, wie Hitze-
Lockdowns oder Fahrverbote.
Die Klima-Hysterie zielt darauf
ab, die Freiheit der Menschen
einzuschränken und Privatbesitz
abzuschaffen.“ [1]

Hitzeplan-Panik wird zur Lachnummer
bri. Laut dem ZDF erreichte die
Hitze am 20. Juni in der rumä-
nischen Hauptstadt Bukarest 39
Grad. Dort seien sogar Eisen-
bahnschienen weich geworden.
Eine der vielen Klimalügen,
denn Stahl schmilzt erst ab 1.400
Grad. Immer mehr Menschen
wünschten sich, so das ZDF, mehr
Klimaschutz. Wie bitte? Soll das
ein Witz sein? Noch mehr Klima-
schutz? Reicht es nicht, dass den
Deutschen die Nordstream 2-Gas-
leitung, das preiswerte und zu-
verlässig gelieferte russische Gas,

weggesprengt und die Atom- und
Wärmekraftwerke stillgelegt wur-
den? Dazu kommen extrem teure
Kraftstoffe mit den höchsten
Steuern der Welt. Unsere Öl-
und Gasheizungen sowie Autos
mit Verbrennungsmotoren sind
in ein paar Jahren verboten und
die E-Autos längst eine Sack-
gasse. Wehren wir uns gegen die
Klimahysterie-Propaganda und
behalten wir bei aller Hitze-
Panikmache Nüchternheit und
einen kühlen Kopf. [2]

WHO fälscht Abstimmung über
Internationale Gesundheitsvorschriften (IGV)
gr. Auf der letzten WHO-Ple-
narsitzung in Genf (27. Mai bis
1. Juni 2024) stand die Verab-
schiedung der überarbeiteten In-
ternationalen Gesundheitsvor-
schriften (IGV) als Grundlage
für ein weltweites Pandemie-
Abkommen auf der Tagesord-
nung. Nach Angaben von Teil-
nehmern erfolgte dabei weder
eine rechtzeitige Vorlage der
Endfassung (nach WHO-Statu-

ten mindestens vier Monate vor
Abstimmung erforderlich), noch
eine namentliche Abstimmung
oder eine Abstimmung per
Handzeichen. Der Vorsitzende
habe lediglich festgestellt, dass
keine Einwände bestünden. Laut
Frau Dr. Beate Pfeil, Juristin
und selbstständige Wissenschaft-
lerin, stellt dieses Verfahren
unser freiheitlich-demokratisches
Rechtssystem infrage. [3]

gr. Mit folgenden Begriffen lässt
sich laut Frau Dr. Pfeil die letzte
WHO-Versammlung beschreiben:
Völkerrechtsbruch – fragwürdige
Abstimmung – keine unabhängi-
gen Kontrollinstanzen – keine
Gewaltenteilung – keine ange-
messene Transparenz – vorpro-
grammierte Interessenskonflikte
und Fremdsteuerung. Das globa-
listische Vorgehen der WHO
bedroht laut Frau Dr. Pfeil die
Souveränität aller Nationen. Es
bedarf deshalb weiterer Überzeu-
gungs- und Aufklärungsarbeit al-

ler freiheitsliebenden Menschen
gegenüber politischen Verant-
wortungsträgern. Nur so kann
der Missbrauch der IGV zur er-
neuten willkürlichen Inszenie-
rung einer P(l)andemie (z.B. Co-
rona 2.0) verhindert werden. Wir
sollten uns diesmal von Anfang
an entschieden gegen Freiheits-
einschränkungen für Milliarden
von Menschen durch erneute
Lockdowns und gegen Pflicht-
impfungen mit nachweislich
schädlichen RNA-Substanzen
wehren. [4]

Neuer Pandemievertrag gibt
WHO grundgesetzwidrige Vollmachten

Staatsvertreter wurden
zur Akzeptanz der neuen IGV gezwungen
ede. In einem Interview berich-
tet Frau Dr. jur. Pfeil, dass Staa-
ten unter Druck gesetzt wurden,
um den neuen IGV-Gesund-
heitsvorschriften im Mai 2024
zuzustimmen. Eine Anwältin
aus Südafrika, die an der Pres-
sekonferenz der Anwälte in
Genf online teilnahm, hat dies
bestätigt, als auch eine nieder-
ländische Anwältin. Es wurde
mit Sanktionen und Diversem
gedroht, so Frau Dr. jur. Pfeil.

Interessant ist auch, dass die
WHO ihrerseits unter Druck
steht. Und zwar durch ihre
Geldgeber. Die WHO ist abhän-
gig von freiwilligen Spenden.
Dabei handelt es sich oft um
Stiftungen (Lobbyisten), die
großen Einfluss haben und eng
mit der Pharmaindustrie ver-
knüpft sind, z.B. wie die Bill &
Melinda Gates Stiftung. Daraus
ergeben sich massive Interes-
senskonflikte. [5]

Quellen: [1] www.merkur.de/deutschland/hitzewellen-europa-studie-sommer-wetter-
klima-saubere-luft-zr-93086068.html | https://auf1.tv/nachrichten-auf1/der-klima-

betrug-nicht-das-klima-ist-in-gefahr-sondern-unsere-freiheit | www.kla.tv/29589 |
www.kla.tv/26657 [2] https://apollo-news.net/zdf-behauptet-dass-schienen-bei-39-

grad-celsius-weich-werden/ | www.merkur.de/deutschland/hitzewellen-europa-studie-
sommer-wetter-klima-saubere-luft-zr-93086068.html | www.kla.tv/29589 [3]

www.kla.tv/29599 [4] www.kla.tv/29658 | www.kla.tv/28573 [5] www.kla.tv/29599 |
www.kla.tv/29614



ede. Die Internationalen Gesund-
heitsvorschriften (IGV*) sind
völkerrechtlich verbindlich und
später auch national verbindliche
Vorschriften der Weltgesundheits-
organisation (WHO). In der Pra-
xis bedeutet dies, so Frau Dr. jur.
Pfeil, dass zweifelhafte Impfstoffe
nun noch schneller gespritzt wer-
den können. Pharmafirmen kön-
nen sich schon jetzt um bestimmte
„Gesundheitsprodukte“ bewerben.
Ausschließlich WHO-eigene Ex-
perten sollen das begutachten.

Brisant ist, dass die WHO sich
vorbehält, ob sie diese Berichte
veröffentlicht. Das wiegt beson-
ders schwer vor dem Hinter-
grund der massiven Abhängig-
keit der WHO von der Pharma-
lobby. Hochproblematisch ist auch,
dass jederzeit eine sog. „Pande-
mische Notlage“ mit sofortiger
Wirkung ausgerufen werden kann.
Unabhängige Kontrollinstanzen
sehen die IGV nicht vor! [6]

hm. Das Schweizer Nachrichten-
portal Die Weltwoche warf mit
ihrer Sendung vom 8. Juli 2024
ein ganz anderes Licht auf Or-
báns Friedensinitiative als die
westlichen Politiker und Leitme-
dien. Für Chefredakteur Roger
Köppel sei Victor Orbán ein
Held. Und das nicht ohne Grund.
Denn Orbáns Ziel sei es, einen
Waffenstillstand zu erwirken, um
die Zeit zu klärenden Verhand-
lungen zwischen den kriegsfüh-
renden Parteien zu nutzen. Laut
Orbán sterben wöchentlich tau-
sende Soldaten an der Front. Das
müsse aus menschlicher, ja
christlicher Sicht umgehend ge-
stoppt werden. Orbán nutzte die
Gespräche mit dem ukrainischen
und dem russischen Staatschef,
um sich deren Standpunkte, Be-

weggründe und Ziele wertfrei
anzuhören. Genau das sei vor-
bildliche Friedensdiplomatie, so
Roger Köppel, Chefredakteur
der Weltwoche, nämlich aufein-
ander zuzugehen und einander
zuzuhören. [9]
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Schlusspunkt ●
„Was im Verborgenen
(Geheimbünde) bespro-
chen wurde, werden die
Spatzen (freie Medien)

von den Dächern pfeifen.“
Man mag von biblischer
Prophetie halten, was

man will. Aber vor
unseren Augen erfüllt sie
sich dennoch zunehmend.
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Neue IGV: P(l)andemie auf Knopfdruck Politiker kontaktieren:
Stoppt umgehend diese WHO-Diktatur!
nis. Die IGV gelten als angenom-
men, wenn die Regierungen bis
31. März 2025 nicht widerspre-
chen. Laut Frau Dr. Pfeil haben
wir eine gute Chance, dies zu
verhindern, wenn wir jetzt alles
in Bewegung setzen, um die Re-
gierung dazu zu bringen, den
IGV zu widersprechen. Sie emp-
fiehlt, aktiv zu werden und durch
Aufklärung die Öffentlichkeit da-
rüber zu informieren, dass jetzt
die gesamte Werteordnung, die
im Grundgesetz verankert ist,
auf dem Spiel steht: z.B. durch
Petitionen, Demonstrationen, An-
schreiben oder persönliche Ge-

spräche mit örtlichen Politikern
und im privaten Umfeld. Die
IGV treten in Deutschland erst in
Kraft, wenn es ein Zustimmungs-
gesetz und ein Umsetzungsge-
setz dazu gibt. Hier kommen der
Deutsche Bundestag und der
Deutsche Bundesrat mit ins Spiel.
Das heißt, hier haben wir die
Chance, nochmal den Abgeord-
neten zu sagen: „Liebe Leute,
wenn ihr das verabschiedet, ver-
stoßt ihr gegen die Grundregeln
des Grundgesetzes.“ Und das wä-
re eben die Möglichkeit, hier
nochmal Boden zu gewinnen. [7]

hm. Laut dem freien Journalis-
ten Alexander Raue sitze Europa
auf einem Pulverfass, denn der
Ukraine-Konflikt stehe vor einer
maßlosen Eskalation. Nord-Ko-
rea habe Russland bedingungs-
lose Unterstützung zugesagt und
wolle bereits im Juli 2024 Solda-
ten in die Ukraine entsenden.
China wolle zeitgleich Soldaten
nach Weißrussland, dem Nach-
barland der Ukraine entsenden.
Der Präsident von Weißrussland
habe China darum gebeten, weil
er sich und sein Land von westli-
chen Staaten nicht nur unter
Druck gesetzt, sondern regel-

recht bedroht sieht. Im Verbund
mit der russischen Armee wären
somit gleich drei der fünf welt-
weit stärksten Armeen auf dem
Plan. Sollte sich Indien als Mit-
glied des BRICS-Staatenbünd-
nisses mit seiner weltweit zweit-
stärksten Armee auch noch in
das Kräfteringen mit der Ukraine
und deren westlichen Verbünde-
ten einschalten, stünden auf Rus-
slands Seite gleich vier der welt-
weit fünf stärksten Armeen.
Wäre das nicht ein guter Grund,
schleunigst Frieden zu schlie-
ßen? [8]

Weltgrößte Armeen
im Ukraine-Konflikt aufgeboten

Orbáns Friedensdiplomatie: Sofortiger
Waffenstillstand und beiden Seiten zuhören

Aufhebung der Masken-Urteile wegen
fehlender Evidenz bei den Corona-Maßnahmen
hm. Die gerichtlich erzwungene
Freigabe der RKI-Files (Proto-
kolle des Robert-Koch Instituts),
brachte ans Licht, was viele kri-
tisch denkende Menschen bereits
erahnten: Für die Ausrufung der
Corona-Pandemie und die Ver-
hängung der Corona-Maßnah-
men gab es zu keinem Moment
ein medizinisches Erfordernis.
Die Pandemie hätte gar nicht aus-
gerufen und die Maßnahmen nie-
mals angeordnet werden dürfen.

Sie waren allesamt politische
Willkür. Darum drängt die Men-
schenrechtsbewegung United
For Freedom darauf, Ärzte zu
rehabilitieren, die ihren Patienten
die Befreiungen vom Maskentra-
gen attestiert hatten. Denn diese
Ärzte, die sich couragiert für das
Wohl ihrer Patienten einsetzten
und sich damit klar gegen die
Staatswillkür stellten, seien
nichts anderes als politisch Ge-
fangene. [10]

Quellen: [6] www.kla.tv/29599 | www.kla.tv/29614 [7] www.kla.tv/29614 | www.kla.tv/29599 [8] www.globalfirepower.com/active-military-manpower.php |
https://www.youtube.com/watch?v=wOj3fk96C_U [9] www.youtube.com/watch?v=FvhcxgB2U1U | https://www.youtube.com/watch?v=wOj3fk96C_U [10] https://uff-

org.com/de/ | https://www.youtube.com/watch?v=8ayDaquMpLc

Wir müssen
 endliche Enttäuschungen hinnehmen,

dürfen aber niemals
die unendliche Hoffnung verlieren.

Martin Luther King, Jr.

*englisch:
International Health Regulations (IHR)


